
Vertragsnummer/Kennung Auftraggeber BSB VI34 

Vertragsnummer/Kennung Auftragnehmer 

Vertrag über die Beschaffung von IT-Dienstleistungen 

Zwischen Freie und Hansestadt Hamburg, 
vertreten durch die Behörde für Schule und Berufsbildung 

Hamburger Str, 37, 22083 Hamburg 

- im Folgenden „Auftraggeber“ genannt - 

und CSC Deutschland GmbH 
Abraham-üncoln-Park 1, 65189 Wiesbaden 

- im Folgenden „Auftragnehmer“ genannt - 

wird foigender Vertrag geschlossen: 

1 Vertragsgegenstand und Vergütung 
1.1 Projekt-ATertragsbezeichnung 

BSB VI34 Beratung und Unterstützung Technisches Management 

1.2 Für alle in diesem Vertrag genannten Beträge gilt einheitlich der Euro als Währung. 

1.3 Die Leistungen des Auftragnehmers werden 

S nach Aufwand gemäß Nummer 5.1 
□ zum Festpreis gemäß Nummer 5.2 in Höhe von 
zuzüglich Reise- und Nebenkosten - soweit in Nummer 5.3 vereinbart - vergütet. 

Die zum Zeitpunkt der Leistungserbringung gültige Umsatzsteuer wird gesondert vergütet. 

2 Vertragsbestandteile 
2.1 Es gelten nacheinander als Vertragsbestandteile: 

- dieser EVB-IT Dienstvertrag 

Preisangebot des Auftragnehmers vom 24.03.2015 

- Ergänzende Vertragsbedingungen für die Erbringung von IT-Dienstleistungen (EVB-IT Dienstleistung) in 
der bei Vertragsschluss geltenden Fassung einschließlich der Muster 1 und 2 

- Hamburgische zusätzliche Vertragsbedingungen 
für die Ausführung von Leistungen vom 01 06.2013 (HmbZVB-VOL/B) 

- Vergabe- und Vertragsordung für Leistungen - ausgenommen Bauleistungen - Teil B (VOL/B) in der bei 
Vertragsschluss geltenden Fassung 

EVB-IT Dienstleistung und VOUB liegen beim Auftraggeber zur Einsichtnahme bereit 
Weitere Geschäftsbedingungen sind ausgeschlossen, soweit in diesem Vertrag nichts anderes vereinbart ist 

estad am^idader evtMTOt^iäilsistuttdiäse^ 
ab 01. »iy 21)02 
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3 Art und Umfang der Dienstleistungen 
i 3.1 Art der Dienstleistungen 

Der Auftragnehmer erbringt für den Auftraggeber folgende Dienstleistungen. 
3 1.1 S Beratung 
3.1.2 0 Projektleitungsunterstützung 
3.1.3 □ Schulung 

: 3 1 4 □ Einführungsunterstützung 
3.1.5 n Betreiberlelstungen 
3.1.6 □ Benutzerunterstützungsleistungen 
3.1.7 □ Providerleistungen ohne Inhaltsverantwortlichkeit 
3.1.8 S sonstige Dienstleistungen; Gemäß Angebot des Auftragnehmers vom 24.03.2015 

3.2 Umfang der Dienstleistungen des Auftragnehmers 

3.2.1 Der Umfang der vom Auftragnehmer zu erbringenden Dienstleistungen ergibt sich aus 

E folgenden Teilen des Angebotes des Auftragnehmers Ziffern 3 und 4 

Anlagen Nr. 1 

D folgenden Teilen der Leistungsbeschreibung des Auftraggebers 

Anlage Nr. 

□ folgenden weiteren Dokumenten 

Anlage Nr. 

Es gelten die Dokumente in 

□ obiger Reihenfolge 

□ folgender Reihenfolge; 

3.2.2 0 Der Auftragnehmer wird den Auftraggeber auf relevante Veränderungen des Standes der Technik 
hinweisen, wenn diese für den Auftragnehmer erkennbar maßgeblichen Einfluss auf die Art der Er- 
bringung der vertraglichen Leistungen haben. 

3 2.3 Besondere Leistungsanforderungen (z. B. Service-Level-Agreements über Fteaktionszeiten): 

3.3 Vergütungsbestimmende Faktoren aus dem Bereich des Auftraggebers 

‘ Vergutungsbestimmende Faktoren aus dem Bereich des Auftraggebers sind 

a) die Mitwirkungsleistungen des Auftraggebers gemäß Nummer 8 

■ b) folgende weitere Faktoren; keine 

Oie mit * gekennzeichn^ sind »n &de der EVB-iT Dien^fi^g däflnieit 
Ff^ung vom 01. Aprä 2iQi^ gWg ab 01. Mai 20CKZ 
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4.1 

4.2 

Ort der Dienstleistungen / Leistungszeitraum 

Ort der Dienstleistungen Hamburg 

Zeiträume der Dienstleistungen 

Leistungen (gemäß Nummer 3 1) Geplanter Leistungszeitraum 

Beginn 

3.1.1 bis 3 1.8 nach Abruf 

Ende 

Verbindiicher Leistungszeitraum 

Beginn Ende 

01.03 2015 30 09.2015 

4.3 Zeiten der Dienstieistungen 
Die Leistungen des Auftragnehmers werden erbracht 

4.3.1 während der übiichen Geschäftszeiten des Auftragnehmers an Werktagen (außer an Samstagen und Feiertagen) 

Mo bis Fr von 08 00 bis 20.00 Uhr 
bis 

4 3.2 während sonstiger Zeiten 

bis 

von 

von 
an Sonn- und Feiertagen am Sitz des Auftragnehmers von 

bis 

bis 
bis 

Uhr 

Uhr 
Uhr 

5 Vergütung 

5.1 ^ Vergütung nach Aufwand 

nach Vorlage eines Leistungsnachweises entsprechend Muster 1 - Leistungsnachweis Dienstieistung - 

□ ohne Obergrenze 

S mit einer Obergrenze in Höhe 196 350,- € netto für Leistungen aus 3 1 1 bis 3.1 8 

Bezeichnung des Personals 
(Leistungs Kategorie) 

Preis (netto) innerhalb der Zeiten 

Managementberater 

Senior Berater 

Rechnungssteliung 
Die Rechnungsstellung erfolgt E kalendermonatlich nachträglich auf Grundlage vom Auftraggeber 

abgezeichneter Tätigkeitsnachweise 

hn^n Begrtffiasind am &idad6r6VB4T Oien^lstung tkftmert. 
ä6i p1. «W 2002 ¥ 

) 
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Vergütungsvorbehalt 

Es Wird ein Vergütungsvorbehalt vereinbart 
ö gemäß Ziffer 6.4 EVB-IT Dienstleistung 
G anderweitjge Regelung gemäß Anlage Nr. . 

5.2 □ Festpreis 

Für die vom Auftragnehmer zu erbringenden Dienstleistungen zahlt der Auftraggeber einen Festpreis 
(netto) in Höhe von insgesamt 

□ Es werden folgende Abschlagszahlungen vereinbart 

5.3 Reisekosten und Nebenkosten 

6 Rechte an den verkörperten Dienstleistungsergebnissen 
(ergänzend zu t abweichend von Ziffer 4 EVS-IT Dienstleistung) 

6.1 □ Ergänzend zu Ziffer 4 EVB-IT Dienstleistung ist der Auftraggeber berechtigt, folgenden Dienststellen 
und Einrichtungen, die seinem Bereich zuzuordnen sind, einfache, nicht übertragbare Nutzungsrech- 
te* an den Dienstleistungsergebnissen einzuräumen: 

— 

6.2 □ Ergänzend zu Ziffer 4 EVB-IT Dienstleistung ist der Auftraggeber berechtigt, folgenden Dienststellen 
und Einrichtungen außerhalb seines Bereiches einfache, nicht übertragbare Nutzungsrechte* an den 
Dienstleistungsergebnissen einzuräumen 

6.3 G Abweichend von Ziffer 4 EVB-IT Dienstleistung räumt der Auftragnehmer dem Auftraggeber das 
ausschließliche, dauerhafte, unbeschränkte, unwiderrufliche und übertragbare Nutzungsrecht an 

• den Dienstleistungsergebnissen, Zwischenergebnissen und vereinbarungsgemäß bei der Ver- 
' tragserfüllung erstellten Unterlagen ein. Dies gilt auch für die Hilfsmittel, die der Auftragnehmer bei 

der Erbringung der Dienstleistung entwickelt hat. Der Auftragnehmer bleibt zur beliebigen Verwen- 
^ düng der Hilfsmittel und Werkzeuge, die er bei der Erbringung der Dienstleistung verwendet hat, be- 

rechtigt. 

: 6.4 □ Sonstige Nutzungsrechtsvereinbarungen 

Die mit ^ geKmnz^neten ftegrtffis sind am Ende der EV6-tT Dienei^Btung deifiniert. 
Fsssiflig voin 01. Aprif 20D2, i^Slg ab 01. Mai 2002 
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7 Verantwortlicher Ansprechpartner 

des Auftraggebers' 

des Auftragnehmers: 

8 Mitwirkungsleistungen des Auftraggebers 
□ Folgende Mitwirkungsleistungen (z. B. Infrastruktur, Organisation, Personal, Technik, Dokumente) 

werden vereinbart: 

[~~| Der Auftragnehmer weist nach, dass die Haftungshöchstsummen gemäß Ziffer 9.2.1 EVB-IT Dienst- 
leistung durch eine Versicherung abgedeckt sind, die im Rahmen und Umfang einer marktüblichen 
deutschen Industriehaftpflichtversicherung oder vergleichbaren Versicherung aus einem Mitgliedsstaat 
der EU entspricht. 

1 Der Auftragnehmer erbringt die angeforderten Leistungen nach 3 1 1 bis 3 1.8 mit den im Angebot unter 
Ziffer 4 benannten Personen. 
Der Auftragnehmer wird bei dauerhaftem Ausfall der vorbenannten Personen oder aus sonstigen Grün- 
den, die der Auftraggeber nicht zu vertreten hat und eine Beeinträchtigung seiner Dienstleistungsanforde- 
rungen zur Folge haben, unter notwendiger Zustimmung des Auftraggebers jeweils eine weitere Person 
mit entsprechender gleichwertiger Fachqualifikation für die Leistungserbringung einsetzen 

2. Datenschutz 

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, alle ihm im Zusammenhang mit dem Auftrag bekannt werdenden Da- 
ten und Vorgänge - auch nach dessen Abschluss - geheim zu halten und nicht an Dritte weiterzugeben 
sowie alle Maßgaben für den technischen und organisatorischen Datenschutz des Auftraggebers einzu- 
halten. Ein Verstoß gegen diese Verpflichtung rechtfertigt eine Kündigung des Auftragsverhältnisses aus 
wichtigem Grund. Die Verpflichtung bleibt auch dann bestehen, wenn das Auftragsverhältnis endet 

Der Auftragnehmer darf auf personenbezogene oder andere schutzwürdige Daten nur im Rahmen seines 
Auftrages und nur aufgrund von Weisungen im Einzelfall zugreifen. 

Soweit der Auftragnehmer in Ausführung des Auftrages personenbezogenen Daten erhält oder gewinnt 
oder sie ihm auf andere Weise bekannt werden, steht ihm ein Zurückbehaltungsrecht an den Datenträ- 
gern, die diese Informationen enthalten, nicht zu. Der Auftragnehmer verpflichtet sich vielmehr, sämtliche 
dieser Datenträger bei Beendigung an den Auftraggeber unaufgefordert herauszugeben, soweit die Par- 
teien nicht ausdrücklich vereinbaren, dass der Auftragnehmer sie löschen möge. 

Der Auftragnehmer unterwirft sich der Aufsicht unter den Hamburgischen Datenschutzbeauftragten soweit 
es um seine Tätigkeit in diesem Auftragsverhältnis geht. 

9 Schlichtungsverfahren 
Q Die Anrufung folgender Schlichtungsstelle wird vereinbart: 

10 Versicherung 

11 Sonstige Vereinbarungen 

^ 4M Ernte der Oiensileiädng 
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3. 

4 

h. 

5. 

6 

r' 
7. 

Die Rechnungen sind mit dem entsprechenden Leistungsnachweis in Kopie in einfacher Ausfertigung un- 
ter Angabe der von Auftraggeber benannten Bestellnummer zu richten an 
Behörde für Schule und Berufsbildung 
IT-Anwendungen SPM /V134 
Hamburger Straße 37 
22222 Hamburg 
Rechnungen ohne Angabe der Bestellnummer können vom Auftraggeber nicht bearbeitet werden. Sollte 
die Bestellnummer fehlen und es daraufhin zu einer verspäteten Zahlung kommen, ist diese Verzögerung 
vom Auftraggeber nicht zu vertreten. Zahlungen erfolgen innerhalb von 30 Tagen netto. 

Herausgabeanspruch 
Die vom Auftraggeber zur Erfüllung dieses Vertrages angefertigten, beschafften und dem Auftragnehmer 
überlassenen Unterlagen sind dem Auftraggeber auf Verlangen unverzüglich, spätestens jedoch mit Ab- 
lauf des Vertrages auszuhandigen. Der Auftragnehmer hat diese Unterlagen auch bei einer Kündigung 
des Vertrages oder bei Rechtsstreitigkeiten auf Verlangen des Auftraggebers unverzüglich herauszuge- 
ben 

Die vom Auftragnehmer angefertigten und beschafften Unterlagen werden Eigentum des Auftraggebers. 
Zurückbehaltungsrechte des Auftragnehmers, die nicht auf diesem Vertragsverhältnis beruhen, sind aus- 
geschlossen 

Die notwendigen Nutzungsrechte für alle erstellten Unterlagen (Dokumentationen etc), der erhobenen Da- 
ten und jeder Software liegen beim Auftraggeber 

Der Auftragnehmer erklärt, dass 
- die Firma des Auftragnehmers nicht nach der Technologie von L Ron Hubbard geführt wird, 
- er sicherstellen wird, dass die zur Erfüllung des Auftrages eingesetzten Mitarbeiterinnen und Mit- 

arbeiter bei der Auftragserfüllung nicht die „Technologie von L Ron Hubbard“ anwenden, lehren 
oder in sonstiger Weise verbreiten 

- der Auftraggeber bei einem Verstoß gegen diese Verpflichtung unbeschadet weitergehender 
Rechte berechtigt ist, den Vertrag jederzeit ohne Einhaltung einer Frist zu kündigen 

Vertraulichkeitsregelung 
Die Vertragspartner vereinbaren über die Vertragsinhalte Verschwiegenheit, soweit gesetzliche Bestim- 
mungen wie insbesondere das Hamburgische Transparenzgesetz(HmbTG) dem nicht entgegenstehen. 
Unterliegt dieser Vertrag dem HmbTG, so wird er bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen im In- 
formationsregister veröffentlicht Unabhängig von einer möglichen Veröffentlichung kann der Vertrag Ge- 
genstand von Auskunftsanträgen nach dem HmbTG sein. 

Aufgrund der Fortführung von bereits begonnenen Dienstleistungen des Auftragnehmers für den Auftrag- 
geber, die auf Basis der seinerzeitigen Rahmenvereinbarung (Nr. W RS3/1699/11) zwischen Dataport als 
behördlichem Dienstleister und dem Auftragnehmer beauftragt worden sind, gelten die dortigen Bedin- 
gungen fort, soweit sie diesem EVB-IT-Dienstvertrag nicht widersprechen. Insbesondere gilt dies für Re- 
gelungen über den Vertragsgegenstand, die Leistungserbringung sowie hinsichtlich der Bestimmungen 
für werkvertragliche Leistungen 

Die mft * s^ieiMeiiHCiiiR^ skKl ata En(|9 der EVB4T QleinyeistuiH} 
Fassung vom 01. April 20C^ gäHg «fe 01. Mai 21^ ■ ' 



8 Rücktnttsregelung 
Unterliegt dieser Vertrag dem HmbTG, gelten folgende Regelungen: 

1 Der Auftraggeber kann von diesem Vertrag bis einen Monat nach Veröffentlichung im Informations- 
register ohne Angabe von Gründen zurück treten 

II. Der Auftraggeber verpflichtet sich, unverzüglich nach Vertragsschluss 8ie Veröffentlichung im Infor- 
mationsregister zu veranlassen und teilt dem Auftragnehmer das Datum der Veröffentlichung mit. 

III. Macht der Auftraggeber vom Rücktrittsrecht Gebrauch, so gilt für den Fall, dass der Auftragnehmer 
schon vor Ablauf der Rücktrittsfrist mit der Durchführung des Vertrages beginnt, Folgendes: 

a Die beiderseits erbrachten Leistungen sind zurück zu gewähren 

b. Ist eine Rückgewähr nicht möglich, so leistet der Auftraggeber Wertersatz. Für die Berech- 
nung des Wertersatzes gelten die in dem Vertrag genannten Leistungsentgelte Aufwände, 
für die kein Leistungsentgelt ausgewiesen ist, sind nach dem jeweils gültigen Stundensatz 
zu vergüten, wenn und soweit sie für die Erfüllung des Vertrages erforderlich waren. Dies 
gilt vor allem für vorbereitende Tätigkeiten Für gelieferte Hard- und Software wird das volle 
Leistungsentgelt erstattet Verschlechterungen, auch wenn sie durch die bestimmungsge- 
mäße Ingebrauchnahme entstehen, bleiben bei der Wertermittlung außer Betracht. Die 
Pflicht zum Wertersatz entfällt, soweit der Auftragnehmer die Verschlechterung oder den 
Untergang zu vertreten hat oder der Schaden gleichfalls bei ihm eingetreten wäre. 

c. Hat der Auftragnehmer zur Erfüllung des Vertrages verbindliche Bestellungen bei Lieferan- 
ten oder Unterauftragnehmern vorgenommen, die weder storniert noch von dem Auftrag- 
nehmer anderweitig verwendet werden können, so nimmt der Auftraggeber die entspre- 
chenden Lieferungen oder Leistungen gegen Zahlung des mit dem Lieferanten oder Unter- 
auftragnehmer vertraglich vereinbarten Preises ab Dies gilt jedoch dann nicht, wenn sich 
die Lieferung aus von dem Auftragnehmer zu vertretenden Gründen verschlechtert hat oder 
untergegangen ist Der Auftragnehmer setzt sich in jedem Fall nach Kräften für eine Mini- 
mierung des Schadens ein. 

d Im Übrigen finden die Bestimmungen der §§ 346 ff BGB entsprechende Anwendung, soweit 
sich nicht aus den vorstehenden Regelungen etwas anderes ergibt 

9. Salvatorische Klausel: Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so 
wird hierdurch die Wirksamkeit der übrigen Vertragsbestimmungen nicht berührt Das gleiche gilt, soweit 
sich herausstelten sollte, dass der Vertrag eine Regelungslücke enthält Anstelle der unwirksamen, un- 
durchführbaren Bestimmung oder zur Ausfüllung der Lucke soll eine angemessene Regelung gelten, die 
dem am nächsten kommt, was die Vertragsparteien vereinbart hätten, sofern sie bei Abschluss des Ver- 
trages oder bei der späteren Ergänzung einer Bestimmung diesen Punkt bedacht hätten 

10 Gerichtsstand. Gerichtsstand ist Hamburg 

ÖS.0C./5 Hamburg 20.05.2015 
Datum Ort Datum Ort 

Auftragnehmer 

- rae 111$.* Mkemge*c*nelwi Begriffe sind an ende der IVB-ITDIenstletstungdeftriiwL 
: Fi^|pai!^oT.ApdlS[Q^.Sf^ bSI 
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CSC Deutschland GmbH I Abraham-LIncoln-ParK 1 i 65189 Wiesbaden 

An die 

Behörde für Schule und Berufsbildung 
Herrn Michael Stanke 
Leitung des IT-Referats V13 
Hamburger Shasse 37 

E-Mail; abaxmann@csc.com 

Telefon: +49.40.Zi'tSt}.bU 
Fax: +49.40.2288.5806 

22083 Hamburg 

24. März 2015 

Angebot zur Fortführung des Rahmenvertrags mit der BSB im Wege der Direktbeauftragung 

Sehr geehrter Herr 

au^rund der mit Ihnen geführten Gespräche bieten wir Ihnen hiermit die Fortsetzaing der Beratung und 
Unterstützung in unterschiedlichen IT-Prqjekten an. CSC hat aufgrund der geleisteten Vorarbeiten und 
des u.g. Rahmenvertrages, auf dessen Bringungen wir Bezug n^men, genaue Kenntnis Ihres Projekt- 
umleldes und Vorkenntnisse aus der Befessung mit diesem Thema In Ihrem Hause. Unsere Mitarbeiter, 
sind als Leistungsträger in Ihrem Hause bekannt und stehen für die angefragten Leistungen zur Verfü- 
gung Dadurch kann Personalkontinuität gewährleistet werden und eine aufwändige Einarbeitung entfal- 
len. 

1. Angebotsdefinition 

Die CSC Deutschland GmbH, 

- nachstehend kurz CSC genannt - 

bietet der Freien und Hansestadt Hamburg, vertreten durch die-Behörde für Schule und Berufsbildung 

- nachstehend kurz BSB genannt - 

die in diesem Angebot in den fotgenden Abschnitten beschriebenen Leistungen an. 

2. Angebotsbestandteile 

Die Bestandteile des Angebotes sind - bei WideisprQchän in der nachstehenden Reihenfolge - die fol- 
genden; 

• dieses Angebot und 

• die seinerzeiligen Vertragsbedingungen des Rahmenvertrages Nr. W RS3/1699/11 über die Erbrin- 
gung von Dienstleistungen im Bereich E-Government beim Auftraggeber und in den Bundesländern 
Hamburg, Schleswig-Holstein und Bremen zwischen Dataport und der CSC Deutschland Solutions 
GmbH vom 07.09.2011. 

CSC Deutschland GmbH 
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3. Unterstützungsleistung 

CSC unterstützt mit folgender Dienstleistung; 
• Der AN stellt einen Software-Architekten im Projekt HSMS mit folgenden Tätigkeitsschweipunk- 

ten bereit: . 
- Analyse der Software .WeBBschule“ im Rahmen der Kooperation mit Brandertburg 

Bewertung von Einführungsszenarien und Entwicklung eines Einfübrungskonzeptes 
- Definition von Anwendungsfällen 
- Technisch-inhaltliche Abstimmung mit Anforderurigsmanagement und Projek^remien 

Aufwands- und Koslenschätzungen 
Dokumentation von Entscheidungen 

- Umsetzung / Konkretisierung der Anforderungen des Dokumentenmanagemente 
- Forlschreibung des Berechtigungskonzeptes / der Berechtigungsmatrix 

Leistungsbeschreibungen für extern zu vergebende Aufträge 
- Qualitätssicherung von Teamergebnissen 

• Der AN stellt einen Berater in den Projekten IF8Q (SuSchi), PTF/RNV sowie GBS/GTS bereit 
• Der AN stellt einen Software-Architekten zur Unterstützung der Einführung eines neuen Untis- 

Hambuig Releases der Stundenplansbftware zur Verfügung: 
Testmanagement 

- Planung ,und Durchführung funktionaler und integrativer Tests 
Planung und Durchführung Pilot 
Troubb Shooting 

- Interne Steuerung und Koordination SW-Rollbut 
Koordination des IT-Dienstleistere und des SW-Lieferanten 
Anwenderkommunikation und -dokumentatiön 

Die Unterstützungsleistungen haben als Dienstleistungen nach AufiA«nd einen geplanten Umfang vcm bis 
zu 200 Personentagen. Erfüllungsort ist Hamburg. Sofern diese Leistimgen nicht durch den geplanten 
Umfang abgedeckt werden können, ist CSC gerne bereit, eine zusätzliche Option anzubieten. 

Personaieinsatz 

Für die Aufgabe ist der Einsatz von  
vorgesehen. Für punktuelle Leistungen könnet! bei Bedai 
werden. 

weitere er von auc e^ezogen 

Ansprechpartner 
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6. Zeitliche Abwicklung 

Die Leistungen werden in der Zeit vom 01.03.2015 bis zum 30.09.2015 erbracht. Die konkreten Lets- 
tungszei^nkte werden zwischen der BSB ; und CSC individtielf abgestimmt und mit einem angemes 
senen Vorlauf, im RegelfaJi 3 Wochen, abgerufen. 

Preis für Arbeiten nach Aufwand 

Die in diesem Angebot beschriebenen Dienstieistungen von CSC sind von der BSB nach Aufwand zu 
fofaendem Tagessatz zu vergOten 

8. Gültigkeit des Angebotes - 

An das Angebot halten wir uns bis zum 31.03.2015 gebunden. 

Wir hoffen, dass dieses Angebot Ihre Zustimmung findet und freuen uns auf die weitere erfolgreiche Zu 
ssKTimenarbeit. 

Mit freundlichen Grüßen 
h, 
r CSC Deutechland GmbH 

Wiesbaden, 24.3.2015 

Mit dem Inhalt einverstanden 
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